Antrag auf Gewahrung von Leistungen nach
dem Landespflegegeldgesetz Brandenburg

Eingangsvermerk

Landkreis Dahme-Spreewald
Sozialamt

Beethovenweg 14

15907 Lubben (Spreewald)

Telefon: 03546 20-1749
Az.: 50.50.43

Antrag aufgrund (zutreffendes bitte ankreuzen)
|| Schwerbehinderung |[_] Gehorlosigkeit |[_] Erblindung

1. Berechtigtel/r
Name

Vorname

Stral3e
Hausnummer
Postleitzahl
Wohnort
Geburtsdatum
Geburtsort

(1 ledig [] verheiratet
[ ] geschieden  |[] verwitwet

Familienstand

Staatsangehorigkeit
ggf. Aufenthaltsge-
nehmigung bis
Kranken-/
Pflegekasse
Telefon (angabe freiwillig)

E-Mail (angabe freiwillig)
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2. Bankverbindung

Kontoinhaberln

Kreditinstitut

IBAN

BIC

3. Ist der/die Berechtigte in einer stationaren
Einrichtung oder in einer teilstationaren Einrichtung
mit Ganztagsbetreuung untergebracht?

D nein D ja (bitte Kopie des aktuellen Vertrages beifligen)

4. Erhalt der/die Berechtigte Leistungen nach dem
Sozialgesetzbuch Elftes Buch (SGB Xl)
(Pflegekassenleistungen), nach dem
Bundesversorgungsgesetz (BVG), der gesetzlichen
Unfallversicherung, aus 6ffentlichen Kassen
aufgrund gesetzlich geregelter Unfallversorgung
oder Unfallfirsorge oder nach auslandischen
Rechtsvorschriften?

D nein D ja (bitte Kopie des aktuellen Bescheides beiftigen)

5. gesetzliche/r Vertreterin / Bevollmachtige/r

Name

Vorname

Stral3e

Hausnummer

Postleitzahl

Wohnort

6. folgende Unterlagen sind dem Antrag beigefligt

|| Kopien zu Ziffer 3

[_| Kopien zu Ziffer 4

] Vorsorgevollmacht / Bestellungsurkunde (Kopie)

[ Schwerbehindertenausweis beidseitig (Kopie)
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[_] Personalausweis beidseitig (Kopie)
1 Aufenthaltserlaubnis beidseitig (Kopie)

7. Hinweise zur Antragstellung

Wer Leistungen nach dem Landespflegegeldgesetz beantragt
oder erhalt, hat insbesondere alle Tatsachen anzugeben, die
fur die Leistung erheblich sind, auf Verlangen des zustandigen
Leistungstragers der Erteilung der erforderlichen Auskiinfte
durch Dritte zuzustimmen sowie Beweismittel zu bezeichnen
und auf Verlangen des zustandigen Leistungstragers
Beweisurkunden vorzulegen oder ihrer Vorlage zuzustimmen
(8 60 Abs. 1 Nr. 1 Sozialgesetzbuch Erstes Buch (SGB ).

Der Empfanger von Pflegegeld ist verpflichtet, Anderungen der
Tatsachen, die fir die Gewahrung mal3gebend sind,
insbesondere Leistungen, die nach § 6 anzurechnen sind, oder
die Aufnahme in einer Anstalt, einem Heim oder einer
gleichartigen Einrichtung, unverzuglich anzuzeigen.

Ist der Berechtigte geschéaftsunfahig oder in der
Geschaftsfahigkeit beschrankt, so trifft die Verpflichtung den
gesetzlichen Vertreter. (8§ 7 Abs. 2 Landespflegegeldgesetz)

Verstol3e gegen die o. g. Mitwirkungspflichten kdnnen zur
Versagung oder zum Entzug der Leistung fuhren.

8.Erklarung Datenschutz

Ich bestatige, dass ich die Hinweise bzw. die Belehrung zum
Datenschutz gemald Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)
zur Kenntnis genommen habe.

Ort, Datum Unterschrift Antragstellerin
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DAHME-SPREEWALD

Informationen tUber die Verarbeitung

personenbezogener Daten
gemal} Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)

Der Landkreis Dahme-Spreewald - Sozialamt - verarbeitet Daten von Ihnen im Zusammen-
hang mit der Beantragung und Gewahrung von Sozialleistungen. Mit diesen Datenschutz-
hinweisen werden Sie gemaf Artikel 13 DSGVO Uuber die Verarbeitung Ihrer Daten informiert.

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen

Verantwortlich fur die Datenverarbeitung ist: Verantwortlicher Fachbereich:
Landkreis Dahme-Spreewald Sozialamt
Der Landrat sozialamt@dahme-spreewald.de

Reutergasse 12

15907 Lubben (Spreewald)
Telefon: 03546 20-0

Telefax: 03546 20-1256

E-Mail: post@dahme-spreewald.de

2. Kontaktdaten der oder des Datenschutzbeauftragten

Datenschutzbeauftragter

Michael Schulze

Reutergasse 12

15907 Lubben (Spreewald)

Telefon: 03546 20-1226

E-Mail: datenschutz@dahme-spreewald.de

3. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung
Zwecke der Verarbeitung: Ihre Daten werden erhoben, um Sozialleistungen in Form von:

- Hilfen zum Lebensunterhalt

- Grundsicherung im Alter/ Grundsicherung bei Erwerbsminderung

- Bildung und Teilhabe

- Hilfen zur Gesundheit

- Eingliederungshilfe fur behinderte Menschen (SGB IX/SGB XIlI)

- Hilfe zur Pflege

- Hilfe zur Uberwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten

- Hilfe in anderen Lebenslagen

- Eingliederungshilfe fur seelisch behinderte Kinder und Jugendliche gemaf § 35a SGB
VIl

- Landespflegegeld

zu bewilligen und zu gewahren.
Rechtsgrundlagen der Verarbeitung: Ihre Daten werden auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1

Buchstabe e, Artikel 9 DSGVO in Verbindung mit § 67a Absatz 2 Satz 1, § 67b Absatz 1
SGB X verarbeitet.
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DAHME-SPREEWALD

4. Empfanger oder Kategorien von Empfangern der personenbezogenen Daten
Ihre personenbezogenen Daten werden fallbezogen weitergegeben an:

- Blindenhilfe

- Systemadministrator zur Uberwachung der Zahlungslaufe

- Widerspruchsstelle zur Bearbeitung von Widerspruchsverfahren sowie Rechtsamt und
Gericht in Klageverfahren

- BuRgeldstelle des Sozialamtes

- Kammerei/Kreiskasse zur Abwicklung des Zahlungsverkehrs sowie Durchsetzung von
Forderungen

Grund der Weitergabe:

- Vermeidung von Doppelleistungen

- Erteilung von Kostenzusagen

- Qualitatsprifung von Einrichtungen

- Zur Vermeidung und Aufdeckung der rechtswidrigen Inanspruchnahme von Leistungen
nach dem SGB XIlI erfolgt entsprechend § 118 SGB Xll ein regelmaRiger Datenab-
gleich mit der Datenstelle der Deutschen Rentenversicherung.

5. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten

Ihre Daten werden nach der Erhebung im Sozialamt so lange gespeichert, wie dies unter
Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen gemalR der Kommunalen Gemeinschafts-
stelle fur Verwaltungsmanagement (KGSt) und Archivordnung des Landes Brandenburg flr
die jeweilige Aufgabenerfillung erforderlich ist.

Die Speicherung erfolgt fur die Dauer des Leistungsbezugs und nach Beendigung des
Leistungsbezugs fir die Dauer von 6 Jahren.

6. Betroffenenrechte
Nach der DSGVO stehen lhnen folgende Rechte zu:

Werden lhre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft Gber
die zu lhrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO).

Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf
Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO).

Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so konnen Sie die Ldschung oder Ein-
schrankung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen
(Art. 17, 18 und 21 DSGVO).

Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben und die Datenverarbeitung mithilfe auto-
matisierter Verfahren durchgefiihrt wird, steht lhnen gegebenenfalls ein Recht auf Dateniiber-
tragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO).

Sollten Sie von lhren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prift der Landkreis Dahme-
Spreewald, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfir erfillt sind.

Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Brandenburgischen Landesbeauftragten fur den
Datenschutz.
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7. Widerrufsrecht

Wenn Sie in die Verarbeitung lhrer Daten durch das Sozialamt des Landkreises Dahme-
Spreewald durch eine entsprechende Erklarung eingewilligt haben, konnen Sie die
Einwilligung jederzeit fur die Zukunft widerrufen. Die RechtmaRigkeit der aufgrund der Ein-
willigung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berihrt.

8. Beschwerderecht

Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei der zustandigen Aufsichtsbehorde,
wenn sie der Ansicht ist, dass ihre personenbezogenen Daten rechtswidrig verarbeitet
werden.

Die zustandige Aufsichtsbehdrde kdnnen Sie wie folgt kontaktieren:

Die Landesbeauftragte fir den Datenschutz und fur das Recht auf Akteneinsicht
Dagmar Hartge

Stahnsdorfer Damm 77

14532 Kleinmachnow

Telefon: 033203 356-0

Telefax: 033203 356-49

E-Mail: Poststelle@LDA.Brandenburg.de

Internetseite: http://www.lda.brandenburg.de

9. Pflicht zur Bereitstellung der Daten

Sie sind dazu verpflichtet, |hre Daten anzugeben. Diese Verpflichtung ergibt sich aus
8§ 60 SGB |. Das Sozialamt des Landkreises Dahme-Spreewald benétigt Ihre Daten, um lhren
Antrag auf Sozialleistungen bearbeiten zu kénnen.

Wenn Sie die erforderlichen Daten nicht angeben, kann Ihr Antrag nicht bearbeitet werden.

LDS-50-101 Version 3 Stand: 24.02.2022 Seite 3von 3



	1_Familienstand: Off
	Absender_Antragsteller: 
	0_Antrag_Schwerbehinderung: Off
	0_Antrag_Erblindung: Off
	1_Geburtsdatum: 
	1_1_Geburtsort: 
	1_Staatsangehoerigkeit: 
	1_Aufenthaltsgenehmigung: 
	1_Krankenkasse: 
	1_Telefon: 
	2_Kontoinhaber: 
	2_Kreditinstitut: 
	2_IBAN: 
	2_BIC: 
	6_Personalausweis: Off
	6_Aufenthaltserlaubnis: Off
	Ort_Datum: 
	Speichern: 
	Drucken: 
	Eingaben löschen: 
	1_Name: 
	1_Vorname: 
	1_Strasse: 
	1_Hausnummer: 
	1_PLZ: 
	1_Ort: 
	1_E-Mail: 
	6_Vorsorgevollmacht: Off
	6_Kopie_Zif_4: Off
	6_Kopie_Zif_3: Off
	4_Leistungen_SGB: Off
	3_Einrichtung: Off
	0_Antrag_Gehoerlosigkeit: Off
	5_Name: 
	5_Vorname: 
	5_Strasse: 
	5_Hausnummer: 
	5_PLZ: 
	5_Ort: 
	6_Schwerbehindertenausweis: Off


